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Ganztägige Betreuung von Schulkindern

Grundsätzlich gibt es zwei Arten der Nachmittagsbetreuung von Schulkin-
dern. Einerseits die Betreuung in außerschulischen Einrichtungen, die in 
Kinderbetreuungseinrichtungen stattfindet, andererseits die Betreuung in 
schulischen Einrichtungen.
Betreuung in Kinderbetreuungseinrichtungen erfolgt in Hortgruppen und zu 
einem kleinen Teil in Familiengruppen 3–10, wo Schulkinder zusammen mit 
Kindergartenkindern betreut werden. Diese Plätze sind für jene Kinder vorge-
sehen, die eine Halbtagsschule besuchen.
Die Betreuung in Schulen erfolgt entweder in Ganztagesschulen, die eine um-
fassende Betreuung der Schülerinnen und Schüler von 08:00 bis ca. 16:00 
Uhr (bei Bedarf bis 17:30 Uhr) anbieten, wobei Unterrichtseinheiten, Lernzeit-
einheiten und Freizeiteinheiten in verschränkter Form in einem pädagogisch 
sinnvollen Wechsel stattfinden. Oder in Offenen Schulen beziehungsweise 
Tagesheimschulen. Hier wechseln die Schülerinnen und Schüler im Anschluss 
an den Unterricht in den Betreuungsteil, der etwa um 16:00 Uhr (bei Bedarf 
um 17:30 Uhr) endet. Im Gegensatz zur Ganztagsschule steht es den Eltern in 
diesem Modell frei, ihre Kinder zur Nachmittagsbetreuung anzumelden. 
Lern- und Freizeitclubs sind Einrichtungen der Stadt Wien, die, wie es der Name 
sagt, eine Lern- und Freizeitbetreuung für Schulkinder bis 17:00 Uhr anbieten.

Abbildung 2.8.1
Nachmittagsbetreuung der Schulkinder der 1. bis 4. Klassen  
Volks- und Sonderschulen - Betreuungsjahr 2009/10

Rund 61 % der etwa 62.000 Wiener Schülerinnen und Schüler der 1. und 4. Klassen 
Volks- und Sonderschulen wurden 2009/10 Nachmittags entweder in Kinderbetreu-
ungseinrichtungen oder in Schulen betreut. Die Anteile der außerschulisch und schu-
lisch betreuten Kinder hielt sich dabei annähernd mit jeweils rund 30 % die Waage.

Karte 2.8.1
Standorte, an denen Nachmittagsbetreuung für  
Schulkinder angeboten wird (Kinderbetreuungseinrichtungen  
und Schulen) - Mai 2010
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